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       In eigener Sache - Im Kleinen etwas bewirken !!!

Blickt man so in der Welt umher zu Beginn 
dieses Jahres 2025,  dann könnte es einem 
wirklich grausen. Autoritäre Staatsmänner 
in Russland, China, USA ?, Türkei, Indien 
um nur die größten Länder zu nennen. 
Wir haben hier in einer Demokratie. Diese 
lebt aber vom Bürger und nicht von dem 
Gedanken die Herrn Politiker werden es 
schon richten. Eins hat der Dorfschreiber 
vergessen. Welche „politische“ Macht 
üben große Sozialmediakonzerne aus wie 
Facebook oder der Mogul Musk mit seinem 
X (ehemals Twitter). Letzterer hat im USA 
Wahlkampf  seine Unterstützung für Trump 
offen kundig gemacht. Bei uns wird halt 
offen oder verdeckt von großen Firmen 
gespendet. Es erscheint als gehe es bei all 
diesen Menschen nur um eins um Macht !
Denen ist wohl nicht bewust, dass sie auch 
mal sterben müssen wie jeder Mensch auf 
der Welt. Aber das sei nur nebenbei gesagt. 
Probleme gibt es auf unserem blauen Pla-
neten ja genug. Wir alle zusammen heizen 
die Erde auf als wäre es ein Ofen. Umge-
bracht wird in nah und fern was möglich ist. 
Was zählt dann ein Menschenleben heute, 
auch nur mal nebenbei gefragt. Ja, das sind 
zu Beginn des neuen Jahres keine schönen 
Worte. Glauben wir alle nur noch an die 
Macht des Geldes ? So scheint es zu sein. 
Nein, es gibt auf der ganzen Welt Men-
schen, Hilfsorganisationen, ehrenamtliche 
Helfer und andere, die an ihre Mitmenschen 
denken. Wenn es die nicht mehr gäbe, 
wäre unser schöner Planet schon lange ein 
rauchender Trümmerhaufen. Was kann der 
Einzelne tun, fragt jetzt bestimmt mancher. 
Es sind oft nicht die großen Dinge, sondern 
Kleinigkeiten, die getan werden und natür-
lich selten ins Rampenlicht der Öffentlich-
keit rücken. Nicht im ich denken, sondern 
im wir. Hilfe in der Nachbarschaft, wenn 
wir was sehen, klar Front gegen die Men-

schen beziehen, die es mit der Demokratie 
nicht so haben. Ja, die Demokratie lebt vom 
Bürger. Dies gilt nicht nur bei der Politik, 
sondern auch im täglichen Miteinander. Ein 
Lächeln da, eine Hilfe dort und nicht immer 
nur an sich selbst denken. Keiner weiß was 
einem das Leben für Herausforderungen 
bringt. Aber hier geht es um die innere 
Grundhaltung. Bei allen negativen Dingen, 
die der Dorfschreiber eingangs erwähnte, ist 
es einfach die Hände in den Schoss zu legen 
und zu sagen: „Ich kann ja so wie so nicht 
ändern“. Denken wir mal an das erfolg-
reiche Volksbegehren für die Natur und die 
Bienen. Auch wenn der Widerstand gegen 
Wackersdorf schon Jahrzehnte her ist, er 
hatte Erfolg. Kein Pessimismus ist angesagt, 
Optimismus ist gefragt. Wenn jeder Einzel-
ne nichts mehr tut, dann ändert sich nichts. 
Bewust leben, hinschauen und dort wo man 
die Möglichkeit hat etwas zu tun, es auch 
machen. Den Kopf in den Sand stecken, ist 
Vogel Strauß Politik. 
Aktuell stehen in unserem Land die Wahlen 
vor der Tür. Es ist eine Chance wo wir als 
Bürger etwas bewirken können. Hier geht es 
aber nicht darum irgendwelcher Wahlpro-
paganda Glauben zu schenken. Hier gilt es 
zu prüfen, welcher Kandidat hat die ehrliche 
Absicht sich für die Bürger einzusetzen 
und etwas positives zu bewirken. Hier geht 
es um die Zukunft unseres ganzen Landes 
und nicht um einzelne Interessengruppen. 
Es sind Weichen zu stellen für unser aller 
Zukunft. Maßnahmen gegen den Klima-
wandel. Sicherheit der Stromversorgung. 
Ohne Strom kann man heute nicht mal mehr 
einkaufen, tanken oder telefonieren nur um 
einige Beispiele zu nennen. Wir brauchen 
auch die EU, damit unsere Wirtschaft 
eine stabile Grundlage hat. Unser Lebens-
standard ist hoch, aber auch die Sozial-
schwachen müssen berücksichtigt werden.
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 Wandertipps Schönberg Wanderweg 7, „Glotzing“

Leichte Wanderung mit wenigen Anstiege, 
barrierearm, Kinderwagen geeignet. 

sehr leicht 
Dauer 01:30 h 
Länge 5,0 km 
Höhenmeter 170 hm 
Tiefpunkt 472 m 
Hochpunkt 559 m 

Tourbeschreibung:
Ausgangspunkt ist der Pendlerparkplatz an 
der Zehrermühle. Von hieraus gehen SIe 
links in Richtung Brücke, die über die B85 
führt.Gehen Sie geradeaus weiter und über-
queren Sie die B533 VORSICHT. Gehen 
Sie dann geradeaus die Teerstraße bergauf 
und erreichen das Gehöft „Gaiging“. Hier 
gehen Sie links gerade aus und folgen nach 
wenigen Meter der Forststraße weiter bis Sie 
an einem Jagdsitz kommen. Hier gabelt sich 
der Weg. Folgen sie dem Weg links wei-
ter und erreichen nach wenigen Meter die 
Infotafel zu dem verlassenen Dorf Glotzing. 
Leider gibt es hier nur noch wenige Mauer-
reste. Auch ein Bienenhaus steht an diesem 
Ort. Weiter geht es den Weg bis sie wieder 
freies Gelände erreichen. Hier steht eine 
Infotafel zur Burgruine „Schlüsselburg“. 
Nach wenigen Metern geht der Weg in eine 
Teerstraße über und führt leicht bergauf zur 
Ortschaft Gerlesreuth. Von hier haben Sie 
wunderschöne Ausblicke über das Tal und 
Richtung Rammelsberg und Schönberg. 
In der Ortschaft gehen Sie scharf links die 
Straße weiter bergab. Nach wenigen hundert 
Metern kommen SIe zu einer Abzweigung 
und folgen dann links den Fuß- und Rad-
weg Richtung Zehermühle. Folgen Sie der 
schattigen Straße entlang neben der B85 bis 
Sie auf den Weg am Anfang Ihrer Wande-
rung kommen. Gehen Sie hier rechts wieder 
zurück zum Ausgangspunkt Ihrer Wande-

rung. Einkehrmöglichkeit besteht am Ende 
Ihrer Wanderung im Gasthaus Zehrermühle. 
Öffnungszeiten und Info unter: Tel: 08554 
9434090
Weitere Informationen:
http://www.ferienregion-nationalpark.de/
urlaubsorte/schoenberg.html 
Tipp: Infotafeln: Verlassenes Dorf „Glot-
zing“, Burgreste der „Schlüsselburg“

Texte wurden vom Markt Schönberg zur
Verfügung gestellt.

„Heute liegt Glotzing im Gebiet des Marktes 
Schönberg.. Am „Bienenhaus Glotzing“ 
entstand entlang des Weges eine Raststation 
für Wanderer, die dazu einlädt, sich auch 
seine Gedanken über Schöpfung zu ma-
chen. An dieser Fläche finden sich nun in 
einem Arboretum (Baumartensammlung) 
passend zu den geflügelten Honiglieferanten 
Obstbäume auf einer Lichtung vor dem 
großen Bienenhaus ebenso wie ein Quer-
schnitt durch heimische und insbesonders 
zukunftsfähige Baumarten. Unter anderem 
die Ulme lässt wertvolles Möbelholz entste-
hen. Die wärmeliebende Esskastanie oder 
der Haselnussbaum liefern Früchte. Und 
selbst ein Eidechsenfelsen, alte Baumriesen 
oder moderndes Totholz werden in einem 
lebendigen Wald nicht als störend empfun-
den, sondern als nützlich für ein stabileres 
System. Natur sei da wie ein prächtiges 
Buch, aus dem Gott selbst spreche, ist auf 
einer Tafel zu lesen, die das heutige kirch-
liche Waldleitbild erläutert. Es wurden auch 
Fundamente freigelegt, auf denen einst einer 
der drei großen Höfe von Glotzing ruhte, bis 
Mitte des 20. Jahrhunderts der Wald wieder 
Besitz vom verlassenen Ort nahm. So ist die 
Wanderung hinein in Natur und Geschichte 
nun genauso ein philosophischer Weg in 
Richtung Zukunft.“
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  Buchbesprechung „Achtsam morden“

Wenn der Dorfschreiber so richtig überlegt, 
muss er feststellen, dass bei allen Buchbe-
sprechungen der letzten zwei Jahre kein 
Krimi dabei war. Irgendwie ist dies aber 
nicht verwunderlich. Es gibt eine Kri-
mischwemme, egal ob auf dem Buchmarkt 
oder im Fernsehen. Meistens gibt es die 
ersten zehn Seiten oder im Fernsehen in 
den ersten zehn Minuten eine Leiche und 
dann geht das immer gleiche Schema los 
- die Ermittlungen. In den letzten Jahren 
haben dann meist noch einige der Polizisten 
persönliche Probleme oder sogar selbst 
„eine Leiche im Keller“. Langweilig, aber 
anscheinend nicht für jeden. Sonst gäbe 
es die Krimischwemme nicht. Aber egal, 
heute ist eine Krimibuchbesprechung dran. 
Warum ?? Weil dieser Krimi anders ist. 
Es ist nicht das übliche. Der Autor Karsten 
Dusse schreibt über einen erfolgreichen, 
gestressten Strafverteidiger bei dem die 
eigene Familie zu kurz kommt. Seine Frau 
bäumt sich auf und schickt ihren Ehemann 
zu einem Achtsamkeitsseminar in der 
Hoffnung, dass er dann sich mehr um seine 
Familie kümmert. 2019 erschien der erste 
Band mit diesem Titel. Zwischenzeitlich 
sind wir beim fünften Band. Netflix verfilmt 
das Ganze. Seit Ende Oktober kann man 
sich dort das Resultat anschauen. Der Autor 
ist übrigens selbst Rechtsanwalt.  Dusses 
Schreibstil ist fast ironisch, aber man muss 
immer wieder lachen wie er die einzeln 
Situationen schildert. Der Titelheld absol-
viert mit einigen Hindernissen seinen Kurs. 
„Ich muss nicht tun, was ich nicht will. Ich 
bin frei“ Diese Worte seines Therapeuten 
Joscha Breitner werden dann später  für den 
Titelhelden zum Leitmotiv für seine Morde. 
Joschka Breitners Sprüche aus seinem 
Achtsamkeit für Führungskräfte zwischen 
den Kapiteln des Buches haben  ebenfalls 
einiges für sich. Die Gespräche zwischen 

Therapeut und Björn Diemel ,der Titelfigur 
sind lesenswert. Dann der erste Mord und 
schließlich die folgenden. Alles im Sinne 
der Achtsamkeit. Die Opfer sind meist 
schlichtweg gesagt Gangster. Schließlich 
wird der Titelheld durch seine Morde zum 
Boss eines Verbrechersyndikats und sein 
Verhältnis zu seiner Familie wird auch wie-
der sehr gut. Irgendwann übernimmt Björn 
dann sogar noch einen Kindergarten. 
Einen Krimi wo man immer wiedermal 
lacht, ist mal wirklich etwas anders, meint 
der Dorfschreiber.

Kommentar von Jan Böhmermann auif der 
Rückseite des ersten Bandes. „Auf jeder 
Seite Spannung, ungebetene Ratschläge und 
Galgenhumor..........“

Erschienen bei Heyne 2019 mit der ISBN 
Nr. 978-3-453-43968-9 zum Preis von Euro 
12,00
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An Silvester, als die letzten Minuten des Jahres verrannen, 
schenkten die magischen Akustikerinnen vom Hörwunder den 

Bewohnern eines kleinen Dorfes etwas Besonderes: 
Zauberhafte Hörgeräte, die es ihnen ermöglichten, selbst die leisen 

Töne des Herzens zu hören. In der Nacht, als das neue Jahr 
begann, vernahm jeder das sanfte Murmeln der Wünsche und 

Hoffnungen der anderen – ein Konzert der Freude und des 
Miteinanders. 

Die älteste Frau des Dorfes lächelte und sagte: „Jetzt hören wir 
wirklich, was wir nie zuvor gehört haben 

– die Magie des Miteinanders.“ 
Und so begann das neue Jahr, erfüllt von den schönsten Klängen.

Sie wollen auch die Magie des Hörens testen?
Dann gleich hier als Testhörer anmelden: 

Hörwunder Ihr Hörakustikmeisterbetrieb in Eging am See
telefonisch 08544 5399819 oder per Mail info@hoerwunder24.de

Hörwunder Ihr Hörakustikmeisterbetrieb in Eging am See
telefonisch 08544 5399819 oder per Mail info@hoerwunder24.de

under

H
R
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www.die-gfi.de

Nah am 
Menschen

5 logo_gfi_prosenio

proSenio

Sie leben allein in Ihrem Haushalt und benötigen Hilfe im Alltag?
Sie haben Angehörige, die berufstätig sind oder nicht in der Umgebung
wohnen, haben keine oder wenig familiäre Unterstützung?
Sie sind in Ihrer Mobilität eingeschränkt?

Wir erstellen mit Ihnen Ihr individuelles Hilfepaket und unterstützen Sie kompetent und
passgenau dabei, Ihren Alltag gut zu bewältigen, soziale Beziehungen zu gestalten und
am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen, damit Sie so lange wie möglich selbst
bestimmt leben können.

Unsere Hilfen umfassen:

proSenio
Ihre Hilfe im Alltag
Sie leben allein in Ihrem Haushalt und benötigen Hilfe im Alltag?
Sie haben Angehörige, die berufstätig sind oder nicht in der Umgebung 
wohnen, haben keine oder wenig familiäre Unterstützung?
Sie sind in Ihrer Mobilität eingeschränkt?

Wir erstellen mit Ihnen Ihr individuelles Hilfepaket und unterstützen Sie kompetent und 
passgenau dabei, Ihren Alltag gut zu bewältigen, soziale Beziehungen zu gestalten 
und am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen, damit Sie so lange wie möglich 
selbst- bestimmt leben können. Die Festlegung des individuellen Stundenbedarfs 
erfolgt nach Ihren Bedürfnissen und kann ab Pflegegrad 1 von der Pflegekasse 
übernommen werden.

Unsere Hilfen umfassen:

• Hilfen zur Alltagsbewältigung
• Hilfe bei Reinigungs- und Ordnungsarbeiten, Wäsche- und Pflanzenpflege

• Hilfe bei der Essenszubereitung
• Erledigung von Einkäufen und Besorgungen

• Unterstützung bei der Freizeitgestaltung und der Pflege sozialer Kontakte

• Unterstützung bei der alltäglichen Korrespondenz

E-Mail: prosenio-passau@die-gfi.de, Tel.: 0151-23018803 oder 0851 95625-42
Büro: Äußere Spitalhofstraße 4, 94036 Passau; www.die-gfi.de/passau

2015640601
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Ein gutes neues Jahr 
mit  Yoga !

Beginne das neue Jahr mit

	 > mehr Beweglichkeit

	 > mehr Lebensenergie

	 > mehr Entspannung

Seminarhaus Saldenburg 
Sabine und Uwe Heymann


Altreuth 2, 94163 Saldenburg

seminarhaus-saldenburg.de

Auszeit Seminarhaus Therapie TouchLife

Neue Kurse ab Januar:

	 Anfänger Basic:	 Dienstag 7. Januar 19.00-20.30 Uhr

	 	 Mittwoch 8. Januar 9.00-10.30 Uhr

	 Anfänger Aufbau: 	 Dienstag 7. Januar 9.00-10.30 Uhr 

	 	 Mittwoch 8. Januar 19.00-20.30 Uhr	 

jeweils 8 Wochen a 90 Minuten

Anmeldungen unter info@uweheymann.com

Tel: 08504/4039680


Für weitere Informationen:

Anzeige
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Lisa Geib ist Rednerin für Lebensfeste, 
Freie Traungen & Trauerfeiern sowie 
Willkommensfeste.

Was kann man sich da drunter vorstellen ? 
Diese Frage stellte sich der Dorfschreiber 
und interviewte Lisa Geib. Schon als junger 
Teenager mit 14 Lenzen spürte sie den 
Wunsch, Menschen mit ihren Worten zu 
begleiten. Erst hatte sie den Gedanken Pfar-
rerin zu werden.  Es wurde dann aber eine 
Banklehre und ein Management Studium. 
Dem zum Trotz hat sie der Gedanke nie los 
gelassen. 2022  - 20 Jahre später - dann die 
Ausbildung zur Trauerrednerin. Was sind 
ihre Gedanken dazu ? Zum einen versucht 
Sie dem Leben des Verstorbenen in ihrer 
Rede Raum zu geben. Auch die Frage wie 
die Trauernden den verstorbenen Menschen 
gesehen haben, spielt eine wichtige Rolle. 
Die Aufgabe sei anspruchsvoll und fordere 
viel Verantwortungsbewustsein. Es braucht 
mehr als Mitgefühl und schöne Worte. 
Man müsse professionell und gleichzeitig 
empathisch sein. Das Ziel: Die Menschen 
zu begleiten und einen würdigen und durch 
und durch persönlichen Abschied für die 
Hinterbliebenen zu gestalten. Ein Prozess 
der Zeit, Wissen & Demut erfordere.

Aber es gibt noch andere Ereignisse wie 
Hochzeiten. Eine freie Trauung ist ein 
weiterer Punkt ihrer Arbeit. Hier geht nicht 
um das übliche Geschehen. Wichtig für Lisa 
ist, dass sie eine echte Verbindung zu den 
Paaren findet, die solch eine Trauung möch-
ten. Es soll eine bewusste Entscheidung 
sein miteinander zu leben.. Warum liebt 
man sich ? Was nimmt man in Kauf ? Jeder 
Mensch hat Ecken und Kanten, auch ein 
Aspekt. Es geht dabei nicht um Glanz und 
Gloria, sondern um das bewusste Miteinan-
der zweier Menschen.

 In ihrer Liebe zu den Menschen ist Lisa 
Geib auch ehrenamtliche Hospizbegleiterin 
beim Hospizverein im Landkreis Freyung-
Grafenau. Eine intensive Ausbildung, die 
ihr Leben verändert hat. Oft hilft es den 
Menschen, am Ende des Lebens, wenn man 
nur einfach da ist, erzählt Sie. Bei einem 
Menschen sein, mit allen Sinnen und zuzu-
hören. Schweigen kann genauso hilfreich 
sein wie reden.. Wissen und Einfühlen sind 
hier genauso die zwei Aspekte, die diese 
Arbeit erfordert. Damit man einen frem-
den Schmerz begleiten kann, ist es wichtig 
seinen eigenen Schmerz zu kennen und 
hinten an zu stellen. Als Klarstellung weist 
Lisa Geib daraufhin, dass der Ausdruck 
„Hospizbegleiter“ eigentlich irreführend sei. 
Gestorben wird zu Hause, im Krankenhaus 
und noch an anderen Orten. 

Trauer ist sehr vielfältig im Leben und 
umfasst nicht nur das Sterben und den Tod. 
Menschen, die Unterstützung bei der Trau-
erarbeit suchen, finden beim Hospizverein 
im Landkreis Freyung-Grafenau kostenlos 
Hilfe (Tel:01714836819 Silvia Wagner-
Meier)  Lisa Geib wird im neuen Jahr eine 
Ausbildung zur Integrativen  Trauerbeglei-
terin machen. Damit rundet sie ihr Wissen 
in all den genannten Facetten des mensch-
lichen Lebens ab. Man habe bei all diesen 
Tätigkeiten natürlich viel Verantwortung 
den Betroffenen gegenüber. 

Sie macht das alles um den Menschen etwas 
zu geben. Aber es ist nicht so, dass sie nichts 
davon hat. Sie meint, dass sie bei all ihren 
Tätigkeiten eine Menge zurück bekommt. 
Der Blick auf den Tod, ermöglicht ihr ein 
bedingungsloses Ja zum Leben zu sagen. 
Es ist die innere Haltung zum Leben. Mich 
faszinieren die Menschen und sie inspirieren 
mich immer wieder, so ihr Fazit.

Das Leben begleiten
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Schon 1972 gab es die Arbeitsgruppe „Haus 
der Bayerischen Geschichte“.  Am 22. Mai 
2015 legte der damalige Ministerpräsident 
Horst Seehofer den Grundstein für das 
Museum. Richtfest war im Jahr 2016. Am 
4. Juni 2019 wurde das Museum schließ-
lich eröffnet. Bereits im Eröffnungsjahr 
verzeichnete das Museum fast 380.000 
Besucher. Geordnet ist das Museum in neun 
Generationenabschnitte, die ab 1800 begin-
nen und jeweils 25 Jahre umfassen. Ergänzt 
werden sie durch acht Kulturkabinette, die 
kulturelle Phänomene zeigen.  Einiges kann 
der Besucher dort selbst ausprobieren.   Im 
lichtdurchfluteten Foyer grüßt ein riesiger 
bayerischer Löwe mit seinem Bierkrug. Im 
Obergeschoss nun die Dauerausstellung 
mit den neun Abschnitten und den Kultur-
kabinetten. Das Ganze erstreckt sich über 
das komplette Stockwerk auf 2.500 qm. Ein 
Panoramafilm erleichtert den Einstieg. Das 
zweite Standbein des Museums ist unten 
auf 1.000 qm Fläche die jeweilige Baye-
rische Landesausstellung. Das Trio komplett 
macht das kleine bayerische Wirtshaus, das 
man direkt über das Foyer erreicht. Hier 
kann man sich nach der Anstrengung der 
Besichtigung leiblich stärken. Viele Men-
schen haben Exponate für die Ausstellung 
zur Verfügung gestellt. So werden in jedem 
der Generationsabschnitte bis zu drei Ge-
schichten erzählt, die das jeweilige Zeitge-
schehen fast greifbar werden lassen.

Wandern wir ein bisschen durch die Dau-
erausstellung. Generation 1 umfasst den 
Zeitraum von 1800 bis 1825. Die Habsbur-
ger waren mächtig. Die bekannteste Figur 
aus diesem Zeitraum ist Napoleon. Bayern 
kämpft ums Überleben und geht ein Bünd-
nis mit Napoleon ein. Das Kurfürstentum 
wird dadurch 1806 zum Königreich. 30.000 
Bayern mussten der französischen Armee 

dienen und zahlten dabei einen hohen Blut-
zoll. In diesem Zeitabschnitt erfolgt auch die 
Säkularisation. Sie bedeutet das Ende vieler 
Klöster. In den Abschnitt Generation 2 1825 
bis 1850 fallen große Verkehrsprojekte wie 
der Ludwig-Donau-Main-Kanal und die 
Ludwig-Süd-Nord-Bahn sowie der Bau der 
Walhalla. Nicht vergessen darf man die 
Revolution von 1848 auf grunddessen König 
Ludwig I. abdankt. Der Ruf nach Freiheit 
und Demokratie. Steigende Lebensmittel-
preise tragen mit zu den damaligen Unruhen 
bei. Die Balance zwischen Tradition und 
Fortschritt in Form eines Regierungspro-
grammes begründet durch König Maximi-
lian II erlebt ihre Geburtsstunde und dauert 
als Leitlinie bis  fast in die Gegenwart fort.

Bayerischer Löwe im Foyer d. Museums

Entlang Kanal und Eisenbahn entstanden 
Denkmäler. (Generation 2 1825-1850)

Das Haus der Bayerischen Geschichte in Regensburg
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Eine Zeitreise der besonderen Art

Die Insigien von König Ludwig II 
(Generation 3 1850-1875)

Mittelpunkt in Generation 3 von 1850-1875 
ist König Ludwig II. Seine Schlösser ziehen 
bis heute Millionen Besucher an und sein 
Tod im Starnberger See bleibt bis heute ein 
Rätsel. Im nächsten Abschnitt, Generation 
4 1875-1900, spielen die Weltausstellungen 
und der technische Fortschritt eine tragende 
Rolle. Auch die Geburtsstunde des Tou-
rismus gehört hier rein. Dann kommt die 
Generation 5 1900-1925 mit der Darstellung 
des ersten Weltkrieges. Elektrizität kommt 
aufs Land. Die Revolte im November 1918. 
Bayern wird Freistaat und bleibt es bis heu-
te. Der Tode von Kurt Eisner, der in seiner 
Proklamation den Begriff Freistaat erstma-
lig erwähnte. Dann die Hitlerzeit mit dem 
zweiten Weltkrieg und danach Neubeginn. 
Letzteres ist das beherrschende Thema in 
Generation 6 1925-1950.

Die Isetta wurde bis 1962 gebaut. 
(Generation 7 1950-1975)

In Generation 7 1950-1975 Wiederaufbau 
und Wirtschaftswunder.  Wirtschaftsmi-
nister Ludwig Erhard kommt aus Bayern. 
Bayern wird Autoland. Erinnerung an  
Olympia 1972. Generation 8 1975 bis 2000 
werden hier als Wendejahre bezeichnet. Die 
Proteste gegen den Bau der Wiederaufarbei-
tungsanlage in Wackersdorf gingen damals 
durch alle Zeitungen und Nachrichten. Die 
Wiedervereinigung 1989 macht Bayern 
vom Grenzland zum Kernland. Franz Josef 
Strauß ist die prägende Figur dieses Ab-
schnittes. Das Aufkommen der Grünen fällt 
auch in diesen Zeitabschnitt. Zum letzten 
Abschnitt (Generation  9 2000-2019/25) sei 
hier nur die Überschrift genannt. Was prägt 
Gegenwart und Zukunft ? Die Schlagzei-
len dieser Jahre sind den meisten von uns 
sicherlich noch im Gedächtnis. Damit endet 
die kleine Zeitreise, die sicherlich vieles ins 
Gedächtnis zurückruft, was man vielleicht 
nur noch aus Bücher kennt. Gleichzeitig 
kann man aus der Betrachtung der Vergan-
genheit für vieles Heutige einen anderen 
Blickwinkel bekommen. Die umfangreiche 
Internetseite des Museums beantwortet  sehr 
gut viele Fragen, die dieser Artikel in der 
Kürze nicht beantworten kann. 
Internet: www.hdbg.de
Öffnungszeiten Dien-Son. 9-18 Uhr

Auch der Wolpertinger fehlt hier nicht
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Veranstaltungen Grafenau

Die Veranstaltungen sind den Veranstaltungskalendern der verschiedenen Gemeinden 
entnommen und haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Infos bekommt 
man bei der jeweiligen Tourismusinformation. Die Termine haben Stand 19.12.2024.

01.01.2025   11:30  -  12:30  Uhr Neujahrsgrüße der verschiedenen Gruppen  des 
Musik- und Heimatvereins am Hofmarkplatz in Haus i. Wald  
01/.5./26.01.2025   14:00  -  17:00  Uhr Modelleisenbahnausstellung 
Grafenau  - im Ausstellungsraum in der Schusterbeckstraße 17.  
01.01.2025   16:15  -  17:15  Uhr Neujahrsanschießen der Grafenauer 
Bürgerwehr Grafenau  - Stadtplatz musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle Grafenau  
02.01.2025   14:00  -  16:00  Uhr Gummibärchen-Werkstatt 
03./10./17./24./31.01.2025   19:00  Uhr Nachts im Museum Grafenau  - Stadtmuseum  
04./11./18./25.01.2025   10:00  -  11:00  Uhr Von Schnupftabak und alten Zeiten 
Grafenau  - Stadtmuseum  Führung im Stadt- und Schnupftabakmuseum:  
04.01.2025   10:00  -  12:00  Uhr Schneeschuhwanderung rund um Rosenau 
Zusammen mit unserem erfahrenen Wanderführer erkunden Sie auf Schneeschuhen die 
Umgebung des Ortsteils Rosenau. 
04.01.2025   17:00  Uhr Christbaumversteigerung Grafenau  - Sportpark Neudorf  
des Sportverein Neudorf  
04.01.2025   18:00  -  22:00  Uhr Abendeislauf Grafenau  - like-Eishalle im Kurpark  
04.01.2025   19:00  Uhr Christbaumversteigerung  Vereinsheim Haus i. Wald  
des Musik- und Heimatvereins Haus i. Wald  
05.01.2025   10:00  -  18:00  Uhr Tischtennis-Turnier Grafenau  - Zweifachturnhalle  
6.01.2025   17:00  Uhr Dreikönigskonzert  Grafenau  - Evangelische Christuskirche  
Traditionelles Konzert des Kulturvereins Grafenau Duo CellAR Lateinamerikanische Musik 
11.01.2025   19:00  Uhr Christbaumversteigerung Grafenau  - Sportpark Neudorf  
der FF Neudorf im Sportpark.  
18.01.2025   19:00  Uhr Christbaumversteigerung 
Christbaumversteigerung der FF Großarmschlag im Gasthaus zum Stausee in Großarmschlag.  
19.01.2025   10:00  Uhr Hl. Sebastiani-Prozession Grafenau  - Stadtpfarrkirche  
Gedenkgottesdienst zu Ehren des Schutzheiligen. 
25.01.2025   10:00  -  13:00  Uhr Karate Grafenau  - SANKAN Karate  
SANKAN Selbstverteidigungsworkshop für  Frauen mit Krav Maga Defcon,  
25.01.2025   20:00  Uhr Live-Konzert Grafenau  - Adebar  
"Connections 2.0" - ein Kabarett von und mit Joe Hermann. 
 

Freybühne in Freyung -  Am Markt 1  -  94078 Freyung
Fr. 10.01. 19.00 Uhr Freytagszauber mit Der Frants   MaxiMuschaweck

Eintritt Euro 18
Sa. 18.01. 20.00 Uhr Chris Böttcher „Freudenspender“ Einlass ab 19.00

Eintritt Euro 24,20

Reservierung u. Karten 
 Muuh!Event 01708278575 

 Bücher Lang 08551/6060 -  Copy&Light 08551/7747
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Veranstaltungen Ilztal und Dreiburgenland

Veranstaltungen Schönberg 
Sa 04.01.25 19:00 Christbaumersteigerung Freiwillige Feuerwehr Kirchberg Feuerwehrhaus Kirchberg 

Sa 04.01.25 17:00 Hexentanz im Reinsberger 
Park mit Lagerfeuer, 
Kinderpunsch, Stockbrot und 
Marshmallows 

Ab 5 Jahre (Eltern haften für 
ihre Kinder), kostenlos 
Anm. bis Freitag, 03.01.25 in 
der Tourist-Info Tel. 
08554/960442 

Markt Schönberg 

So 05.01.25 19:00 Christbaumversteigerung BRK Schönberg BRK Haus Schönberg 

Mo 06.01.25 19:30 19. Neujahrskonzert 2025 
Salonorchester sINNfonietta 

KuK Schönberg Kulturforum Schönberg 

Mi 08.01.25 14:00 Stammtisch Marktbäckerei Schönberg VdK OV Schönberg 

Do 09.01.25 17:00 Kinoabend im Jugendtreff 
„Time Out“ 

Ab 12 Jahre, Anm.bis Mi, 
08.01.25 in der Tourist-Info  
Tel. 08554/960442 

 

Sa 18.01.25 17:00 Kleider-Tausch-Party KUK Schönberg Sigi: 0157 71737640 
 Nadine: 0176 47677178 

Fr 24.01.25 18:30 VHS Vortrag, Heimische Pilze 
und ihre giftigen Doppelgänger 

KUK Schönberg VHS Lerngemeinde Markt 
Schönberg 

Sa 25.01.25 14:00 – 
16:00 

Schnupperschießen in der 
Quetsch 

Für Kinder von 6 – 15 Jahre, 
max. 10 Kinder, kostenlos. 
Anm. bis Freitag, 24.01.25 in 
der Tourist-Info Tel. 
08554/960442. 

Markt Schönberg 

So 26.01.24 10:00  Sebastianiprozession  Pfarrkirche St. Margareta Kath. Pfarrgemeinde Schönberg 

 

Do, 02.-05.01. WildWestWinter Country Week in Pullman City Eging
Sa, 04.01. 19.30 Uhr Rocknacht in Preying Mehrzweckhalle
Sa, 04.01. 19.30 Uhr Christbaumversteigerung Schützenheim Thannberg SRV Thannberg
So, 05.01. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung Vollath Hanse Haus Zenting SV Zenting
So, 05.01. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung GH Schmidbauer Thurmamnsbang
So, 05.01. 19.00 Uhr Christbaumversteigerung Vereinsheim FC Eging
Mi, 08.01. Dreiburgensee Rundwanderweg TP Bahnhofsstr. Tittling Bay. Waldverein
Fr, 10.-12.01. WildWestWinter Rockabilly Weekend Pullman City Eging
Sa, 11.01. 18.00 Uhr Neujahrsempfang Vollath Hanse Haus Zenting
So, 12.+19.+26.01. WildWestWinter Family Day in Pullman City Eging
So, 12.01. 15.15 Uhr Flusssegnung a.d. Ilz Fischhaus TP Bahnhofstr. Tittling Bay.Waldver.
Fr, 17-18.01. WildWestWinter Rock-Weekend in Pullman City Eging
Sa, 18.01. 15.00 Uhr Pendelseminar im Raum der Sinne Thannberg Tel:01772068128
Sa, 18.01. 19.00 Uhr Sportlerball SV Zenting im Vollath Hanse Haus Zenting
Mi, 22.01. 18.30 Uhr Meditations Waldgefühl Raum der Sinne Thannberg Tel. 01772068128
Mi, 22.01. 13.00 Uhr Wanderung Donau-Ilz Radweg TP Bahnhofstr. Tittling Bay. Waldver.
Fr, 24.01. 18.00 Uhr K.Graf Hallencup Dreiburgenhalle Tittling
Fr, 24.-26.1. WildWestWinter Line Dance in Pullman City Eging
Sa, 25.01. 19.00 Uhr Sportlerball FC Eging Döttl Gastro. Sonnen Therme Eging
Sa, 25.01. 19.30 Uhr Weiberball in Preying Mehrzweckhalle Kath. Frauenbund
Di, 28.01. 19.00 Uhr Vortrag Bitteres m. Bitterpflanzen überwinden Bürgersaal Zenting
Fr, 31.01. WildWestWinter History Winter in Pullman City Eging
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Anzeige

Z.B.
3E500 mit
KWO KFD
122

 GmbH Motorgerätefabrik · Hauptstr. 118 · 94163 Saldenburg/Entschenreuth · info@koeppl.com

(09907) 89100✆

HAUS, GARTEN, LANDWIRTSCHAFT

Jetzt schon an den Frühling denken
Oder gleich Termin reservieren

Artenvielfalt erhalten. Mit Balkenmähern.

Umsteigen auf 
ökologisches Mähen
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Anzeige

Spezielle Angebote für Tourenausrüstung
Großes Angebot an Langlaufleihausrüstung

Sämtliche Skibekleidung bis zu 50% reduziert
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Willi Grübl
Immobilienkaufmann (IHK)

Lindau 6
94169 Thurmansbang

Mobil 0175 2077715
Telefon 09907 9909896
Telefax 09907 9909893

Zuverlässig und kompetent stehen wir Ihnen als 

gerne bei der Vermittlung und Vermarktung Ihrer Immobilie zur Verfügung. 

gruebl-immobilien@t-online.de

· Wohnhäuser
· Gewerbeobjekte
·  landwirtschaftliche Anwesen
· Eigentumswohnungen
· Grundstücke

Wir suchen für unsere Kunden:
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Bahnhofstraße 6 - 94104 TITTLING
Tel. 08504/9127-0 - www.dorfmeisterdruck.de

OFFSETDRUCK UND VERLAG

• FLYER • Plakate • FESTSCHRIFTEN • Urkunden
• VEREINSZEITUNGEN • Lose • Prospekte 
• Kataloge • Preislisten • ETIKETTEN • Briefbögen 
• Formulare • Angebotsmappen • Broschüren
• HOCHZEITS- UND EINLADUNGSKARTEN
• Visitenkarten • TRAUERDRUCKSACHEN
• Durchschreibesätze • Blöcke • Briefhüllen 
• Versandtaschen • Kalender • Stempel 
• Bücher • Postkarten
• und noch viel mehr... Fordern Sie jetzt ein

kostenloses Angebot an!

WIR BRINGEN IHRE
IDEEN AUF’S PAPIER!

Von der Gestaltung
bis zum fertigen Produkt.

Anzeige
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Anzeige

Fußabdruck nach modernster Technik

ORTHOPÄDIE

SCHUHHAUS

REPARATUR

Orthopädie

Schuhhaus

...damit Sie auch morgen noch gut laufen können!

Orthopädische Massschuhe - Einlagen - Schuhzurichtungen - Bandagen - 
Kompressionsstrümpfe - Diabetesversorgung - Verbandschuhe  - Spezialschuhe  
Lieferant aller Krankenkassen - Versorgungsstellen und Berufsgenossenschaften

Schuhe für Jedermann - bequem - modisch - preiswert, Schuhe in speziellen Weiten
Viele namhafte Hersteller wie z. B. FinnComfort, Waldläufer, Jomos, Meindl, Lowa, 

FretzMen, Birkenstock, Rieker, Ara, Florett, Semler,  Adidas u. s. w.

Für alle Schuhe - selbstverständlich auch für solche, die nicht von uns sind!

Fachgerecht - modern - schnell - wenn`s pressiert sofort

Neu - Sollten Sie keine Möglichkeit haben, zu mir 
zu kommen, besuche ich Sie auch gerne zu Hause!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
freundlicher Service - gute Beratung

Parkplatz direkt vorm Haus

w rtho o nl.d
ww.o -h e e

WIR HABEN DIE PASSENDEN SCHUHE
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Unser umfassendes Leistungspro-
gramm in der gesamten Haustechnik

Heizung
Energiesparende Heizungsanlagen 
in Öl-, Gas- und Festbrennstoffe
Wärmepumpen
Brennwerttechnik
Regelungstechnik
Wandheizungen - Fußbodenheizungen

Pelletsanlagen

Photovoltaikanlagen

Solaranlagen

Sanitär
Hausinstallationen
Wasseraufbereitungsanlagen
Verarbeitung und Verlegung
modernster Installationssysteme

Unsere Kundendienstleistungen

Wartungs- und Störungsdienst
sämtlicher Öl- und Gasfeuerungs-
anlagen - auch am Wochenende

Kesselreinigungen

Kernbohrungen 
in Ziegel und Beton
von 70-200 mm Lochkreisdurchmesser

Elektroarbeiten

Facherfahren und schnell

Ihre Serviceprofis !

ÜBER

• KOMPLETT-BÄDER
• PHOTOVOLTAIK

• SOLAR
• LÜFTUNG
• BIOMASSE

Asen GmbH
Bayerwaldstr. 5 | 94169 Thannberg

Telefon 08544 8743 | Telefax 08544 7518
E-Mail: info@heizung-asen.de | Internet: www.heizung-asen.de
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Anzeige

Qualität schafft  
Sicherheit

www.solar-pur.de
Am Schlagerfelsen 2,  
94163 Saldenburg
 

08504 957997-0 
info@solar-pur.de

· Photovoltaik
· Speichersysteme
· Elektro- und 
  Gebäudetechnik
· Service und  
  Wartung
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Die Liebe geht durch den Magen

Zutaten für 4 Personen

Menge	 Zutat
300 g	 Basmatireis
1 (ca. 300 g)	 Rettich
3	 Möhren
3 (ca. 300 g)	 Süßkartoffeln
1	 Salatherz
1	 rote Zwiebel
2	 Frühlingszwiebeln
200 g	 Tofu natur
6 EL	 Sojasoße
1 EL	 Sambal Oelek
1 EL	 Sesam
nach Bedarf	 Olivenöl

Zubereitung Dauer: 30 Min.

Reis nach Packungsanweisung kochen. Tofu 
würfeln und in Sojasoße und Sambal Oelek 
wälzen. Süßkartoffeln schälen und in kleine 
Stücke schneiden. Rettich und Möhren 
schälen und mit dem Spiralschneider klein 
schneiden.Tofu in einer Pfanne mit Öl an-
braten. Tofu entnehmen und Süßkartoffeln 
darin anbraten. Beides kurz warm stellen. 
Zwiebel schälen und in Ringe schneiden, 
Salatherz im Ganzen waschen und in Strei-
fen schneiden. Beides in der Pfanne mit Öl 
und unter Zugabe der Tofumarinade kurz 
anbraten und den Sesam dazugeben. Alle 
Zutaten auf 4 Schüsseln verteilen (Reis, 
Süßkartoffel, Tofu, Salatgemüse, Möhren, 
Rettich) und mit klein geschnittener Früh-
lingszwiebel bestreut servieren. aus www.
echt-bio.de mit Empfehlung des Perlesreuter 
Landmarkt

Buddha-Bowl mit Rettich

Zutaten für 4 Personen
Menge	 Zutat
3	 rote Paprikaschoten
300 g	 Champignons
1	 Knoblauchzehe
5 EL	 Condimento bianco
2 TL	 brauner Zucker
nach Bedarf	 Olivenöl, Pfeffer und Salz

Zubereitung Dauer: 20 Min.
Knoblauch von der äußeren Schale befreien 
und in Zehen teilen, in einer großen Pfanne 
in Olivenöl anbraten und bei geschlossenem 
Deckel ca. 5 Min. dünsten. In der Zwi-

schenzeit Paprika waschen, Pilze – wenn 
nötig – putzen und vierteln. Die Paprika in 
ähnlich große Stücke schneiden und alles in 
die Pfanne geben. Etwas Öl darübergeben 
und kräftig anbraten. Nach ca. 5 Min. den 
Zucker mit dem Essig verrühren und das 
Gemüse damit ablöschen. Bei geschlos-
senem Deckel auf kleiner Flamme ca. 3 
Min. ziehen lassen, mit Pfeffer und Salz 
würzen. Kann sofort mit krossem Brot oder 
auch abgekühlt gegessen werden. aus www.
echt-bio.de mit Empfehlung des Perlesreuter 
Landmarkt

Gemüsetapas mit Knoblauch
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Aufgeschnapptes

Anzeige

Rednerin für Lebensfeste:
Freie Trauungen & Trauerfeiern, 

Willkommensfeste

0151 / 231 914 34
www.Lebens-Reden.de

Lebens-Reden@gmx.de

Zwei Eisbären treff en sich in der Wüste. 
Sagt der eine zum anderen: „Die müssen 
hier einen starken Winter haben, so wie die 
hier streuen!“

Im Winter kommt ein Mann in ein Beklei-
dungsgeschäft und sagt: “Ich brauche bitte 
ein paar Unterhosen. Fragt der Verkäufer: 
„Lange?“Antwortet der Mann: „Ich wollte 
sie nicht mieten, sondern kaufen!“

Anne schwelgt in Erinnerungen: „Als Kind 
liebte ich es, an Winterabenden in der Stube 
vor knisterndem Feuer zu sitzen. Leider 
gefi el das meinem Vater nicht. Er hat es ver-
boten.“  „Warum denn?“ „Nun. wir hatten 
keinen Kamin!“

Fragt der Lehrer die Klasse: „Was versteht 
man unter Nutzung von Wasserkraft?“
Da meldet sich die 14-jährige Susi: „Wenn 
ich solange weine, bis Papi mir die neuen 
Schuhe kauft?“

Häschen hat sich einen Wintervorrat an 
Möhrchen zugelegt, aber nicht bezahlt. Da 
kommt der Gerichtsvollzieher. Häschen 
„Haddu Vollmacht?“ Gerichtsvollzieher: 
„Ja!“ Häschen: „Muddu Unterhose wech-
seln!“ ... und schlägt die Tür vor seiner Nase 
zu.

Eine Eskimo-Familie sucht schon seit 
Stunden ihr Iglu. Nach einer Weile sagt die 
Mutter: „Ach herje, ich glaub ich hab das 
Bügeleisen angelassen!!!“
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Jetzt bei uns Probe fahren! 


